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   Rundbrief Nr. 105 April 2010 

Liebe Gläubige, Freunde und Wohltäter, 
 
wenn Sie diese Ausgabe des Kölner 
Rundbriefes in Händen halten ist schon 
-  oder zumindest in den nächsten Ta-
gen – Ostern, das größte und höchste 
Fest im Kirchenjahr. 
 
Ostern ist, wie eigentlich alles was die 
Kirche erinnernd am die Geheimnisse 
unseres Glaubens begeht, nicht nur 
ein geschichtliches Ereignis, sondern 
Gegenwart, also immer auch „heute“. 
Deshalb heißt es in der Oratio (Ta-
gesgebet) am Ostermorgen: „Gott, du 
hast am heutigen Tage durch deinen 
Eingeborenen den Tod besiegt und uns die 
Pforte des ewigen Lebens aufgetan. . .“  Wir 
blicken nicht nur auf den Tatbestand 
des „im Triumph aus dem Grabe 
[E]rstand[enen]“ (Kirchenlied) rückbli-
ckend, sondern auf ein gegenwärtiges 
Ereignis, das ein bleibendes ist. Für 
jede Generation soll  der immerwäh-
renden Segen der Osterfreude erfahr-
bar sein. 
Das Entscheidende, was Ostern uns 
mitteilen will, ist die Überwindung 
jeglicher Not in uns, die letztlich dem 
Unglauben entstammt, der Gott das 
nicht zutraut, wessen der Mensch aus 
sich niemals fähig ist. 
Das macht uns deutlich, daß wesent-
lich der Glaube Ostern gegenwärtig 
werden läßt, denn dieser ist die Brü-

cke zum Herrn, über den der Tod 
keine Gewalt mehr hat. Und der 
Glaube ist es auch, der die Geschichte 
dieses Tages in die Gegenwart unseres 
Lebens holt. Christus ist der Sieger, 
die Hoffnung, der neue Sinn des Le-
bens. Ostern vermittelt dem Glau-
benden die Erkenntnis: es gibt den 
Einen, der den schweren Stein des 
Zweifels, des Eigenwillens bis zur 
Selbstsucht wegräumt. Dieser Eine 
verkörpert nicht nur die ganze Macht 
Gottes, sondern in seiner Hinwen-
dung zu uns ist er zugleich Heiland, 
Freund und Arzt. Dringender als ihn 
brauchen wir keinen, denn das Heil 
kommt nun einmal nicht aus den 
Reichtümern dieser Welt sondern von 
dem, der in seiner Person und in sei-
nem Leib als Gottmensch das Unten 
und das Oben, Erde und Ewigkeit, 
den Vater- Gott und seine Geschöpfe 
zur Einheit verbindet. Ohne diesen, 
Christus, bleibt die Welt in ihrem 
unerlösten Zustand ein Grab. 
 

Auch im Namen meiner 
Mitbrüder von ganzem 
Herzen ein gesegnetes 
Osterfest,  

                                                                                                     
Ihr  

                                                                                                                             
P. A. Fuisting 
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CHARTRESWALLFAHRT  
 
Auch dieses Jahr versuchen wir wie-
der die bekannte und allseits beliebte 
Wallfahrt von Paris nach Chartres, für 
Pilger die in Köln zusteigen möchten, 
möglich zu machen. Der Reisebus 
wird am Kölner Hauptbahnhof - ge-
gen Abend -  Freitag vor Pfingsten 
(21. Mai), vorfahren und am Pfingst-
dienstag (25. Mai) in den Morgen-
stunden mit den sicherlich erschöpf-
ten und doch frohen Pilgern zurück-
kehren. 
Die Kosten für die Fahrt mit dem 
Bus, sowie Verpflegung und Unter-
bringung in Gemeinschaftszelten 
werden pro Person bei etwas unter 
100 € liegen. Kinder und Jugendliche 
müssen mit ca. 75 € rechnen. Anmel-
dung mit vollständiger Adresse und 
Geburtsdatum bei Pater Bernd Gerstle, 
Haus St. Ludgerus, Bahnstr. 8, 45891 
Gelsenkirchen, Tel.: 0209/4203219 
oder durch e-mail unter: 
p.gerstle@petrusbruderschaft.de 
 

 
 
ACHTUNG !  Anmeldung eilt, wegen 
nicht unbegrenzt freier Plätze! 
 

NEUE EINGANGSTÜR  
 
Am Neujahrsmorgen 2009 beobachte-
te Pater Stegmaier, wie vor dem uns 
gegenüberliegenden Haus am Johann 
– Heinrich – Platz die Polizei tätig 
wurde. Dem Besitzer war soeben bei 
einem Einbruch u. a, der „Jaguar“ 
(noble Automarke) aus der Garage 
gestohlen worden. 
Vor weni-
gen Mona-
ten ist in un-
serem 
Nachbar-
haus eben-
falls einge-
brochen 
worden. Die 
Täter schli-
chen sich 
wahrschein-
lich durch 
unseren Garten an die Terrassentüre 
heran und brachen sie auf. Was ge-
raubt wurde wissen wir nicht. 
Vor wenigen Wochen schließlich 
wurde vor unserem Haus bei einem 
dort zum Parken abgestellten Auto 
auf der Beifahrerseite die Scheibe ein-
geschlagen. Ob etwas erbeutet wurde 
entzieht sich ebenfalls unserer Kennt-
nis. 
Diese Vorfälle zeigen, daß eine Über-
prüfung der Fenster und Türen an 
unserem Haus einer Einbruchssiche-
rungsüberprüfung unterzogen werden 
mußten. Dabei stellte ein Beamter der 
Polizei fest, daß die Eingangstür, auch 
in abgeschlossenem Zustand, leicht 
„zu knacken“ sei. Die nebenstehen-
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den Bilder zeigen Ihnen den Zustand 
der aus den sechziger Jahren stam-
menden Tür. Darüber hinaus müßten 
Gitter an den Kellerfenstern ange-
bracht werden und weitere Fenster  
im Paterre und auf der zweiten Etage 
– auch der Wärmedämmung wegen - 
dringend erneuert werden. Dies, liebe 
Freunde, erfordert einen finanziellen 
Aufwand, den wir ohne Ihre Mithilfe 
nicht schultern können. Ich darf Sie 
daher um Unterstützung bitten. Be-
denken Sie bitte: Seit  ca. 45 Jahren 
sind an dem Haus, in dem wir in Köln 
wohnen, ledig-
lich einige 
oberflächliche 
„Schönheits-
operationen“ 
vorgenommen 
worden. Und: 
Es gilt hier das 
Kostbarste zu 
verteidigen, 
was wir Katholiken auf Erden haben! 
 
P.A.F 
 
 

CANONISCHE VISITATION  
Vom 21. bis zum 23. Februar fand bei 
uns im Haus St. Alfons eine kanoni-
sche Visitation durch den Generalvi-
kar der Priesterbruderschaft St. Petrus, Dr. 
Patrick Du Faÿ de Choisinnet,  statt. Mit 
großer Freude feierte dieser am Fest 
„Cathedra Petri“  die Hl. Messe in der 
Kirche Maria Hilf. Das Treffen war ge-
kennzeichnet durch eine freund-
schaftlich – mitbrüderliche Atmo-
sphäre natürlich mit dem gebotenen 

Respekt. Zum Abschied wurde ne-
benstehendes Bild aufgenommen. 

 
 
 
SEMINARKAPELLE IN AMERIKA  
 

 
 
Am 3. März dieses Jahres hat S. Ex. 
Fabian Bruskewitz, Bischof von Lin-
coln (Nebraska) die neue Kapelle des 
Priesterseminars „Unserer Lieben Frau 
von Guadalupe“ feierlich geweiht. Als 
hohen Gast durften die weiteren an-
wesenden Bischöfe, Priester, Diakone 
und Seminaristen den Präfekten der 
Glaubenskongregation und Präsiden-
ten der päpstlichen Kommission 
„Ecclesia Dei“, Kardinal William 
Levada, begrüßen. Dieser verlas eine 
Botschaft des Heiligen Vaters, in der 
es u. a. heißt: 
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„[Möge] die neue Kapelle stets als ein heili-
ger Ort respektiert [werden] . . . für die 
Verherrlichung der Majestät des Allerhöchs-
ten. Sie möge ein Zentrum sein, von dem aus 
die Schönheit und der Reichtum des katholi-
schen Glaubens mit Überzeugung verkündet 
werden soll, ein Ort sein, an dem die Semi-
naristen und Professoren in ihrem Streben 
nach Heiligkeit und einer immer tieferen 
Gemeinschaft mit dem Herrn seiner Kirche 
bestärkt werden.“  
 

 
 

Neben den hier abgedruckten Bildern, 
finden Sie weitere im Internet.     
 

P.M.T.-TAGUNG 
 
Die Laienvereinigung „Pro Missa 
Tridentina“  hält ihre Jahreshauptver-
sammlung diesmal in Essen ab. Das 
Pontifikalamt wird zelebriert von S. 
Ex. Dr. Raymond Leo Burke, Präfekt 
der Apostolischen Signatur in Rom. 
Wie es heißt wird auch der neue Bi-
schof von Essen, Dr. Franz - Josef 
Overbeck, anwesend sein. Die Zeremo-
nie beginnt um 10. 00 Uhr im Dom. 
P. M. T. lädt alle Interessenten herz-
lich ein! Nähere Informationen finden 
Sie unter www. pro-missa-
tridentina.de 
 

 
 
 

FAMILIENFREIZEIT 

Auch diese Jahr geht die Familienfrei-
zeit unserer Region wieder nach 
Blankenheim in der Eifel. 

Die Anmeldungen nimmt P. Bernd 
Gerstle entgegen unter der Telephon-
nummer: 0209/42 03 21 9, oder unter 
p.gerstle@petrusbruderschaft.de. 
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WALLFAHRT 
zum 

Hl. Rock 
 

 
 

TRIER 
Samstag 17. April 2010 

 
10:00 Uhr Pontifikalamt    außerordentliche Form des römischen Ritus 
 -Abt Josef Vollberg OCSO/Trappistenabtei Mariawald- 
 St.-Paulinus-Basilika (Thebäerstraße 44, 54292 Trier) 
 
12:30 Uhr Mittagessen 
 Speisezelt vor dem Trierer Dom 
 
14:00 Uhr Andacht mit Predigt und Prozession zum Hl. Rock 
 Ostkrypta des Trierer Domes 
 
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen 
 Bischöfliches Generalvikariat - Cafeteria (Hinter dem Dom 6) 
 
16:00 Uhr Ende 
 
 
Weitere Informationen: Wallfahrtsleiter P. Klaus Gorges FSSP, Riegelsbergerstr. 
170, 66347 Püttlingen, Ruf: 06806/490049 
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GOTTESDIENSTORDNUNG KÖLN –APRIL 2010 
(Kirche Maria Hilf, Rolandstr. 59, 50677 Köln) 

 

Do. 1.4. Gründonnerstag (1.Kl.), 
anschl. stille Anbetung 

Abend- 
mahlsamt 

19:30 

Fr. 2.4. Karfreitag (1.Kl.) Liturgie 15:00 
Sa. 3.4. Karsamstag (1.Kl.), Vigil von Ostern Vigilfeier 21:30 
So. 4.4. Ostersonntag (1.Kl.) 

anschl. Speisensegnung 
Choralamt 10:00 

Mo. 5.4. Ostermontag (1.Kl.) Choralamt 10:00 
Di. 6.4. Osterdienstag (1.Kl.) hl. Messe 18:30 
Mi. 7.4. Mittwoch in der Osteroktav (1.Kl.) hl. Messe 18:30 
Do. 8.4. Donnerstag in der Osteroktav (1.Kl.),  

anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 
hl. Messe 18:30 

Sa. 10.4. Samstag in der Osteroktav (1.Kl.) hl. Messe 9:00 
So. 11.4. Weißer Sonntag (1.Kl.) Choralamt 10:00 
Mo. 12.4. vom Tage hl. Messe 18:30 
Di. 13.4. hl. Hermenegild hl. Messe 18:30 
Mi. 14.4. hl. Justinus, 

Gedächtnis der hll. Tiburtius, Valerianus und Maximus 
hl. Messe 18:30 

Do. 15.4. vom Tage 
anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

hl. Messe 18:30 

Sa. 17.4. Muttergottessamstag 
Gedächtnis des hl. Anicetus 

hl. Messe 9:00 

So. 18.4. 2. Sonntag nach Ostern (2.Kl.) Choralamt 10:00 
Mo. 19.4. vom Tage 

Gedächtnis des hl. Leo IX. (KEG) 
hl. Messe 18:30 

Di. 20.4. vom Tage hl. Messe 18:30 
Mi. 21.4. hl. Anselm von Canterbury hl. Messe 18:30 
Do. 22.4. hll. Soter und Cajus 

anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 
hl. Messe 18:30 

Sa. 24.4. hl. Fidelis von Sigmaringen hl. Messe 9:00 
So. 25.4. 3. Sonntag nach Ostern (2.Kl.) Choralamt 10:00 
Mo. 26.4. hll. Kletus und Marcellinus hl. Messe 18:30 
Di. 27.4. hl. Petrus Kanisius (2.Kl.) hl. Messe 18:30 
Mi. 28.4. hl. Paul vom Kreuz hl. Messe 18:30 
Do. 29.4. hl. Petrus der Märtyrer 

anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 
hl. Messe 18:30 

Sa. 1.5. hl. Joseph, der Arbeiter (1.Kl.) hl. Messe 10:00 
So. 2.5. 4. Sonntag nach Ostern (2.Kl.) Choralamt 10:00 
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GOTTESDIENSTORDNUNG DÜSSELDORF –APRIL 2010 
(Kirche St. Dionysius, Abteihofstr. 25, 40221 Düsseldorf) 

 

Do. 1.4. Gründonnerstag (1.Kl.) 
anschl. stille Anbetung 

Abend- 
mahlsamt 

20:00 

Fr. 2.4. Karfreitag (1.Kl.) Liturgie 15:00 
So. 4.4. Ostersonntag (1.Kl.), anschl. Speisensegnung Choralamt 10:30 
Mo. 5.4. Ostermontag (1.Kl.) Choralamt 10:30 
Do. 8.4. Donnerstag in der Osteroktav (1.Kl.) hl. Messe 18:30 
Fr. 9.4. Freitag in der Osteroktav (1.Kl.) hl. Messe 18:30 
Sa. 10.4. Samstag in der Osteroktav (1.Kl.) hl. Messe 8:30 
So. 11.4. Weißer Sonntag (1.Kl.) Choralamt !8:00 
Do. 15.4. vom Tage hl. Messe 18:30 
Fr. 16.4. vom Tage hl. Messe 18:30 
Sa. 17.4. Muttergottessamstag, Gedächtnis des hl. Anicetus hl. Messe 8:30 
So. 18.4. 2. Sonntag nach Ostern (2.Kl.) Choralamt 10:30 
Do. 22.4. hll. Soter und Cajus hl. Messe 18:30 
Fr. 23.4. Hl. Gerhard (KEF), Gedächtnis des hl. Georg hl. Messe 18:30 
Sa. 24.4. hl. Fidelis von Sigmaringen hl. Messe 8:30 
So. 25.4. 3. Sonntag nach Ostern (2.Kl.) Choralamt 10:30 
Do. 29.4. hl. Petrus der Märtyrer hl. Messe 18:30 
Fr. 30.4. hl. Katharina von Siena hl. Messe 18:30 
Sa. 1.5. hl. Joseph, der Arbeiter (1.Kl.) 

evtl. Eigenbedarf d. Pfarrei – ungeklärt 
hl. Messe  

So. 2.5. 4. Sonntag nach Ostern (2.Kl.) Choralamt 10:30 
     

 

 
TERMINE DÜSSELDORF APRIL 2010 

Kinder- und Jugendkatechesen im Pfarrheim St. Dionysius: 17. April 
Nächster Termin: 15. Mai 
Hausbesuche, Betreuung, Ministrantenschulung, Krankenkommunion: 
Nach Terminabsprache. 
 

TERMINE KÖLN APRIL 2010 

Kölner Familiensonntag (Einkehrtag): 18. April 
Nächster Termin: 16. Mai 
Kinder- und Jugendkatechesen in der Niederlassung: 17. April 
Nächster Termin: 15. Mai 
Erwachsenenkatechese (letzter Montag im Monat): 26. April um 19.00 Uhr im 
Haus Johann-Heinrich-Platz 12. Nächster Termin: 31. Mai 
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WEITERE GOTTESDIENSTE – APRIL 2010 
 

REMSCHEID (St. Joseph, Menninghauser Str. 5, 42859 Remscheid) 
So. 4.4. Ostersonntag (1.Kl.) Amt 8:00 
Mo. 5.4. Ostermontag (1.Kl.) Amt 8:00 
So. 11.4. Weißer Sonntag (1.Kl.) Amt 8:00 
So. 18.4. 2. Sonntag nach Ostern (2.Kl.) Amt 8:00 
So. 25.4. 3. Sonntag nach Ostern (2.Kl.) Amt 8:00 
So. 2.5. 4. Sonntag nach Ostern (2.Kl.) Amt 8:00 

 

 
ALTENBERG (Altenberger Dom, Ludwig-Wolker-Str. 4, 51519 Odenthal) 
Fr. 9.4. Freitag in der Osteroktav (1.Kl.) hl. Messe 18:00 
Fr. 16.4. vom Tage hl. Messe 18:00 
Fr. 23.4. hl. Gerhard (KEF), Gedächtnis des hl. Georg hl. Messe 18:00 
Fr. 30.4. hl. Katharina von Siena fällt aus!  
Fr. 7.5. hl. Stanislaus hl. Messe 18:00 
Fr. 14.5. vom Tage, Gedächtnis des hl. Bonifatius hl. Messe 18:00 

• An den Freitagen wird um 17.00 Uhr das Allerheiligste ausgesetzt 
• gegen 17.20 Uhr der Rosenkranz gebetet 
• währenddessen ist Beichtgelegenheit. 

 
IMMEKEPPEL (Pfarrkirche St. Lucia, Kielsberg 13, 51491 Overath) 
So. 4.4. Ostersonntag (1.Kl.) hl. Messe 18:00 
So. 2.5. 4. Sonntag nach Ostern (2.Kl.) hl. Messe 18:00 

 
 
 

ADRESSEN UND KONTEN 
NIEDERLASSUNG DER PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS IN KÖLN: 
Johann-Heinrich-Platz 12, 50935 Köln-Lindenthal  
P. Andreas Fuisting (Tel.: 0173/ 241 45 93) 
P. Miguel Stegmaier (MI-ARETE@WEB.DE) 
P. Marc Brüllingen (Tel.: 0162/ 816 76 92) 
 

Fernruf:  0221/94354-25, FAX: 0221/94354-26 
E-MAIL: NIEDERLASSUNG@MARIA-HILF-KOELN.DE 
Internet:  WWW.MARIA-HILF-KOELN.DE  
 WWW.DUESSELDORF-BRUDERSCHAFTSANKTPETRUS.DE  
Spenden: Priesterbruderschaft St. Petrus e.V. Köln, Konto: 15.60.84.503, Postbank Köln, 

BLZ 370.100.50 - IBAN DE25 3710 0060 0356 0845 03 – BIC PBNKDEFF 
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